
 

 
 

FORUM Track Schulen 
 
Schulklima Schweiz: ein Reality Check 
Frieden und inklusive Gesellschaften sind Teil des Schweizer Bildungsauftrags. Welche Rolle spielen Schulen bei der 
Bewahrung einer Friedenskultur? Wie kann Gewaltfreiheit, Partizipation und globale Verantwortung im Rahmen einer 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) vermittelt werden? Wie wird die Kultivierung des Friedens konkret an 
meiner Schule umgesetzt? Wo und wie werden wissentlich Menschen ausgeschlossen? Wir erkunden eine Vielzahl 
von Ansätzen und entwickeln gemeinsam neue Formate, wie an unseren Schulen stufengerecht Polarisierung 
vermindert, Vertrauen aufgebaut und friedenskulturelle Themen angepackt und eingeübt werden können. 
 
In Zusammenarbeit mit www.education21.ch 
 
Ziele   Das Forum ermöglicht es den Teilnehmenden 

- sich mit anderen Akteuren zu vernetzen, 
- innovative Ideen und erfolgreiche Ansätze kennenzulernen und sie anzuwenden, 
- Rüstzeug und Motivation zu erhalten, etwas im eigenen Umfeld anzustossen. 
 

Inhalt -   Wie eine Friedenskultur an Schweizer Schulen unterrichtet wird: Inspirierende Beispiele 
       und Erfahrungsaustausch 
- Welche Ansätze sind in welchen Kontexten erfolgversprechend 
- Reality-Check: Wie friedlich sind unsere Schulen? 
- Chancen und Herausforderungen für unsere Schulen in friedenskultureller Hinsicht 
- Wie schaffen es friedenskulturelle Themen auf den Lehrplan? 
- Persönlicher Beitrag zu einem gewaltfreien Schulklima 

 
Zielgruppe  Mitarbeitende im Bereich Bildung / alle Interessierte 
   
Leitung   Collaboratio helvetica  
 
Datum   Donnerstag, 12. August bis und mit Samstag 14. August 2021 
   Jeweils von 9.00 bis 12.30 Uhr 
 
Kursort   Haus der Begegnung, Klosterweg 16, 7130 Ilanz 
 
Kosten   Fr. 450.00 für 3-Tages-Pass 

Der Pass / Badge berechtigt alle Teilnehmeninnen und Teilnehmer zur kostenlosen 
Teilnahme an allen im Programm aufgeführten Veranstaltungen inkl. FORUM Ateliers und 
Kulturprogramm. Das Programm ist abrufbar unter www.ilanzersommer.ch. 
    

Teilnehmende  max. 20 Personen 
 
Anforderung  Ausreichend Deutschkenntnisse 


